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Die Schrift-Texte eines jeden Tages 
sind bequem zu inden über unsere 
Homepage
www.seelsorgeeinheit–badwald-
see.de (auf der Startseite unter 

„Perikopen“). 

Wer in einer gebundenen Bibel lesen 
möchte, dem sei der auf Seite 4 ab-
gedruckte Bibelleseplan empfohlen.

Evangelium nach  
Markus 10, 35-45
Der Menschensohn ist gekommen, 
um sein Leben hinzugeben 
als Lösegeld für viele

In jener Zeit

traten Jakobus und Johannes, die 
Söhne des Zebedäus, zu ihm und 
sagten: Meister, wir möchten, dass 
du uns eine Bitte erfüllst.

Er antwortete: Was soll ich für euch 
tun?

Sie sagten zu ihm: Lass in deinem 
Reich einen von uns rechts und den 
andern links neben dir sitzen.

Jesus erwiderte: Ihr wisst nicht, um 
was ihr bittet. Könnt ihr den Kelch 
trinken, den ich trinke, oder die Tau-
fe auf euch nehmen, mit der ich 
getauft werde?

Sie antworteten: Wir können es. Da 
sagte Jesus zu ihnen: Ihr werdet 
den Kelch trinken, den ich trinke, 
und die Taufe empfangen, mit der 
ich getauft werde.

Doch den Platz zu meiner Rech-
ten und zu meiner Linken habe 
nicht ich zu vergeben; dort werden 
die sitzen, für die diese Plätze be-
stimmt sind.

Als die zehn anderen Jünger das 
hörten, wurden sie sehr ärgerlich 
über Jakobus und Johannes.

Da rief Jesus sie zu sich und sag-
te: Ihr wisst, dass die, die als Herr-
scher gelten, ihre Völker unterdrü-
cken und die Mächtigen ihre Macht 
über die Menschen missbrauchen.

Bei euch aber soll es nicht so sein, 
sondern wer bei euch groß sein 
will, der soll euer Diener sein,

und wer bei euch der Erste sein will, 
soll der Sklave aller sein.

Denn auch der Menschensohn ist 
nicht gekommen, um sich dienen 
zu lassen, sondern um zu dienen 
und sein Leben hinzugeben als Lö-
segeld für viele.

AUS DER FROHEN 
BOTSCHAFT

68 junge Christen empfangen an diesem 
Sonntag in der Pfarr- und Wallfahrtskirche 
Reute das Sakrament der Firmung.

Ein besonderer Geist
Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste 
und: Liebe Firmbewerber 
und Firmbewerberinnen,

„Bei euch aber soll es nicht so sein.“ Je-
sus fordert einen anderen Geist. Nicht 
immer der Erste sein wollen, nicht nur 
nach dem eigenen Vorteil schauen, son-
dern die Mitmenschen im Blick haben. 
Bereit sein, dem Anderen zu helfen und 
ihn zu unterstützen, das fordert er von 
seinen Freunden. Eben einen anderen 
Geist, anders als wir das oft in Schule, 
Arbeitswelt, eben in unserer Gesell-
schaft, erleben.

An diesem Sonntag werden in unserer 
Seelsorgeeinheit 68 Jugendliche das 
Sakrament der Firmung empfangen. 
Ich hoffe und wünsche für sie, dass sie 
eben diesen anderen Geist spüren, dass 
sie vom Heiligen Geist ergriffen werden. 
Während der Vorbereitungszeit haben 
wir auf unterschiedliche Weise versucht, 

diesen anderen Geist zu erfas-
sen. Den Geist, der uns Bei-
stand und Stärkung sein will, 
damit wir Jesu Wunsch nach 
einem Leben mit und für die 
Anderen erfüllen können. Ei-
nem Leben, das uns glückt und 
auch anderen Glück schenkt. 
Daher war unser Motto auch 
„standby – always by your 
side“. Es sollte aufzeigen, dass 
Gott immer schon bereit steht 
und es an uns liegt, diesen 
Kontakt zu aktivieren.

Das Lied „Ist da jemand?“ von 
Adel Tawil (siehe gelb unter-
legter Kasten) hat uns den 
Weg über begleitet. Es erzählt 
von der Suche nach einem 
Beistand. Für einige Jugendli-
che ist es eben nicht klar, dass 
Gott ihnen Beistand sein will. 
Wo fühle ich ihn? Wie kann ich 
mit ihm in Kontakt kommen?

Diese Schülerin hat eine Ant-
wort gefunden.

„Mir hilft es zu wissen, dass 
Gott dieser jemand ist, der da 
ist. Er versteht mich und glaubt 
an mich. Er möchte meine Last mit mir tra-
gen und er möchte für mich da sein, wenn 
ich ihn brauche. Wenn ich beispielsweise 
spazieren gehe und mit ihm rede, kann 
ich von meinen Problemen aufschauen. 
Dann sehe ich, wie wunderbar die Natur 
und alles um mich herum ist und merke, 
wieviel Kraft mir Gott gibt. Das tut er auch 
für euch! Er spricht auch euch diese Ermu-
tigungen zu und er begleitet euch!“

Gedanken aus der Liedandacht von der 
Schülerin Vanessa Gunesch

Herzlich möchte ich Sie alle einladen, mit 
den Jugendlichen die Firmgottesdienste 
um 10.00 Uhr und 15.00 Uhr in Reute zu 
feiern. Beten und singen Sie mit, damit 
der andere Geist erfahrbar wird.
 Sandra Weber, Gemeindereferentin

WORT ZUR FIRMUNG

Ist da jemand? (Lied)
Ohne Ziel läufst du durch die Straßen
Durch die Nacht, kannst wieder mal nicht schlafen
Du stellst dir vor, dass jemand an dich denkt
Es fühlt sich an, als wärst du ganz alleine

Auf deinem Weg liegen riesengroße Steine
Und du weißt nicht, wohin du rennst
Wenn der Himmel ohne Farben ist
Schaust du nach oben und manchmal fragst du dich

   Refrain: Ist da jemand, der mein Herz versteht?
   Und der mit mir bis ans Ende geht?
   Ist da jemand, der noch an mich glaubt?
   Ist da jemand? Ist da jemand?
   Der mir den Schatten von der Seele nimmt?
   Und mich sicher nach Hause bringt?
   Ist da jemand, der mich wirklich braucht?
   Ist da jemand? Ist da jemand?

Um dich rum lachende Gesichter
Du lachst mit, der Letzte lässt das Licht an
Die Welt ist laut und dein Herz ist taub
Du hast gehofft, dass eins und eins gleich zwei ist

Und irgendwann irgendwer dabei ist
Der mit dir spricht und keine Worte braucht
Wenn der Himmel ohne Farben ist
Schaust du nach oben und manchmal fragst du dich

   Refrain: Wenn man nicht mehr danach sucht
   Kommt so vieles von allein
   Hinter jeder neuen Tür
   Kann die Sonne wieder schein‘n
   Du stehst auf mit jedem neuen Tag
   Weil du weißt, dass die Stimme …
   Die Stimme in dir sagt … 

Da ist jemand, der dein Herz versteht
Und der mit dir bis ans Ende geht
Wenn du selber nicht mehr an dich glaubst
Dann ist da jemand, ist da jemand!
Der dir den Schatten von der Seele nimmt
Und dich sicher nach Hause bringt

Immer wenn du es am meisten brauchst
Dann ist da jemand, ist da jemand!
Dann ist da jemand, ist da jemand!
Dann ist da jemand, ist da jemand! Adel Tawil



Sa, 20. Oktober
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in 
St. Peter. Musikalische Gestaltung 
durch das Amt für Kirchenmusik

So, 21. Oktober
29. Sonntag im Jahreskreis

9.30 Uhr: EUCHARISTIE, St. Peter
Wegen der Firmung in Reute:
Keine 10.00-Uhr-EUCHARISTIE in 
der Frauenbergkapelle und 
keine 11.00-Uhr-EUCHARISTIE in 
St. Peter. Herzliche Einladung nach 
Reute zu den Firmgottesdiensten.

Di, 23. Oktober
9.30 Uhr: EUCHARISTIE, mitge-
staltet vom Kath. Frauenbund zum 
Thema Missio, in St. Peter (Anbe-
tung entfällt)

Mi, 24. Oktober
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle

GOTTESDIENSTE & mehr

EUCHARISTIEFEIERN, HAUPTGOTTESDIENSTE
Do, 25. Oktober
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche

Fr, 26. Oktober
9.00 Uhr: EUCHARISTIE in Stein-
ach

Sa, 27. Oktober
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in 
St. Peter

So, 28. Oktober
30. Sonntag im Jahreskreis
Weltmissionssonntag (S. 4)

Missio-Kollekte
9.30 Uhr: EUCHARISTIE, St. Peter
10.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle 
11.00 Uhr: EUCHARISTIE in 
St. Peter

ST. PETER  
BAD WALDSEE

So, 21. Oktober
29. Sonntag im Jahreskreis 

9.00 Uhr: EUCHARISTIE

Di, 23. Oktober
Kein Rosenkranzgebet um 
18.30 Uhr
Keine EUCHARISTIE um 19.00 Uhr 

Do, 25. Oktober
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet 

So, 28. Oktober
30. Sonntag im Jahreskreis
Weltmissionssonntag (S. 4)

Missio-Kollekte
9.00 Uhr: EUCHARISTIE

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen
Samstag, 20. Oktober
Jhtg. Robert Lutz; Adelbert Deiß; 
Florentine Pohlmann; Gerda Wal-
dera; Elisabeth Krawczyk; Ursula 
Wirth; Franz Kunz, Alois Kunz, So-
ia Kunz; Hildegard Müller; Eber-
hard Herz; Anton und Walburga 
Oberhofer; Anna Fürst; Joseine 
und Konstantin Hebe
19.00 Uhr, St. Peter

Dienstag, 23. Oktober
Irene Sontag; Helene Kibler; Hella 
Piechulla; Edeltraud Gösswein
9.30 Uhr, St. Peter

Mittwoch, 24. Oktober
Peter Slansky
19.00 Uhr, Frauenbergkapelle

Donnerstag, 25. Oktober
Carmine Balsamo
9.30 Uhr, Spitalkirche

Freitag, 26. Oktober
Josef Ringer
9.00 Uhr, Steinach

WEITERE GOTTESDIENSTE / GEBETSZEITEN

Sa, 20. Oktober
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter entfällt

So, 21. Oktober
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter 
19.30 Uhr: Gebet in Mittelurbach

Mo, 22. Oktober
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Di, 23. Oktober
19.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
Steinach

Mi, 24. Oktober
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in der 

Frauenbergkapelle
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in Mat-
tenhaus
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Frauenbergkapelle

Fr, 26. Oktober
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Sa, 27. Oktober
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter

So, 28. Oktober
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter 
19.30 Uhr: Gebet in Mittelurbach

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

So, 21. Oktober
29. Sonntag im Jahreskreis

Keine EUCHARISTIE um 9.15 Uhr.
Die Gemeindemitglieder sind zu 
den Firmgottesdiensten in Reute 
oder zu den anderen EUCHARIS-
TIE-Feiern in der Seelsorgeeinheit 
eingeladen.

Mo, 22. Oktober
18.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in Osterhofen

Di, 23. Oktober
7.35 Uhr: Schülergottesdienst im 
Pfarrsaal 

Do, 25. Oktober
8.30 Uhr: EUCHARISTIE in Oster-
hofen

Sa, 27. Oktober
14.30 Uhr: Tauffeier der Familie 
Simone und Andreas Sontag in 
St. Sebastian 

So, 28. Oktober
30. Sonntag im Jahreskreis
Weltmissionssonntag (S. 4)

Missio-Kollekte
9.15 Uhr: EUCHARISTIE im Pfarr-
saal 

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

Fr, 19. Oktober
ab 16.00 Uhr: Probe Ministranten
17.00 Uhr: Probe Firmgruppe I in 
der Pfarrkirche
18.00 Uhr: Probe Firmgruppe II in 
der Pfarrkirche
Keine Eucharistie und Rosenkranz 
um 19.00 Uhr bzw. 19.30 Uhr in der 
Pfarrkirche 

Sa, 20. Oktober
14.30 Uhr: Tauffeier in Gaisbeuren

So, 21. Oktober
29. Sonntag im Jahreskreis

10.00 Uhr: Firmfeier mit Gruppe I 
in der Pfarrkirche mit Prälat Brock
15.00 Uhr: Firmfeier mit Gruppe II 
in der Pfarrkirche
13.30 Uhr: Fußwallfahrt nach 
Bergatreute, Treffpunkt St. Leon-
hardkapelle
Der 19.00-Uhr-Gottesdienst in 
Gaisbeuren entfällt. 

Di, 23. Oktober
7.45 Uhr: EUCHARISTIE, Gaisbeuren
17.30 Uhr: Rosenkranz – Lobpreis-
Anbetung in Gaisbeuren

Mi, 24. Oktober
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Pfarrkirche 

Fr, 26. Oktober
19.00 Uhr: Rosenkranz
19.30 Uhr: EUCHARISTIE, Pfarrkirche

So, 28. Oktober
30. Sonntag im Jahreskreis
Weltmissionssonntag (S. 4)

Missio-Kollekte
10.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche und 
zeitgleich: „Kinder hören Gottes 
Wort“ im Oratorium
17.30 Uhr: Vesperfeier mit den 
Schwestern vom Kloster in der 
Pfarrkirche
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Dienstag, 23. Oktober
7.45 Uhr, Gaisbeuren
Josef und Walburga Schnell, 
Karl und Anna Hepp, Josef 
Bautz

ROSENKRANZMONAT
Am heutigen Donnerstag, 18. Ok-
tober, um 19.30 Uhr treffen sich 
die Kolpingsfamilien Aulendorf 
und Bad Waldsee zum Oktoberro-
senkranz mit Präses Diakon Klaus 
Maier in der Frauenbergkapelle. 
Gäste sind willkommen. Nach dem 
Gebet Treffen in der Kolpingsstube 
im Gemeindehaus St. Peter

Weitere Rosenkranzgebete sind 
zu den üblichen Zeiten in St. Peter, 
im Spital und in der Frauenbergkir-
che und zusätzlich am morgigen 
Freitag, 19. Oktober, in Haslanden 
um 19.00 Uhr.

AUS REUTES 
KIRCHENBÜCHERN

In das ewige Leben wurde gerufen: 
Edgar Zehrer (64 J.)

Freitags
18.45 Uhr (vor dem Abendgottes-
dienst in Reute): Sakrament der 
Versöhnung (Beichte). Wenn kein 
Abendgottesdienst angeboten 
wird, entfällt die Beichtgelegenheit.

Samstags
18.00 Uhr: Sakrament der Versöh-
nung (Beichte) in St. Peter
Man kann auch telefonisch ein 
Gespräch vereinbaren. Wir neh-
men uns gerne Zeit für Sie!

BEICHT- 
GELEGENHEITEN

AUS HAISTERKIRCHS 
KIRCHENBÜCHERN

Das Sakrament der Taufe haben 
empfangen: 
Elisa und Magnus Volk
Lara Klesel

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Donnerstag, 25. Oktober
Siegfried Herkt und Elisabeth 
Nowottny
8.30 Uhr, Osterhofen

www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de  

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN 

VON ST. PETER
Das Sakrament der Taufe empin-
gen: Philomena Madeleine Kühn-
le; Jana Anna Molitor; Moritz Bär

Ins ewige Leben wurde gerufen: 
Wolfgang Hofmann (90 Jahre)

Die Missio-Kollekte am Sonntag 
der Weltmission (28. Oktober) ist 
Teil der größten Solidaritätsaktion 
der Katholiken weltweit. In rund 
100 Ländern folgen die Gläubigen 
dem Aufruf von Papst Franziskus, 
kirchliche Hilfsprojekte in den 
ärmsten Ländern der Welt zu un-
terstützen. Jeder gibt, was er kann. 
Unsere kirchlichen Partner vor Ort 
garantieren, dass die Hilfe bei den 
Menschen in Not und Armut an-
kommt – und wirkt. Machen auch 
Sie mit. Jeder Euro hilft. Ihre Hilfe 
kommt an!  Herzlichen Dank!

Spendenkonto: Pax-Bank eG, IBAN 
DE23 3706 0193 0000 1221 22

 Siehe Seite 4

MISSIO

Die Messintentionen inden Sie 
nach „Weitere Gottesdienste“



Samstag, 20. Oktober
Um 14.30 Uhr ist Kirchenführung 
mit Peter Bohner. Es lädt der 
Freundeskreis von St. Peter ein. 
Treffpunkt: Pfarrkirche.

Das Amt für Kirchenmusik gestal-
tet den Vorabendgottesdienst um 
19.00 Uhr in St. Peter, Bad Wald-
see, mit. Neue Lieder aus dem 
„Gotteslob“ erklingen, im Wechsel 
auch von Chor und Gemeinde, un-
ter der musikalischen Gesamtlei-
tung von Walter Hirt.

Sonntag, 21. Oktober
68 Firmbewerbern wird in zwei 
Gottesdiensten in der Pfarr- und 
Wallfahrtskirche Reute das Sak-
rament der Firmung gespendet 
(10.00 Uhr und 15.00 Uhr).  S.1

Dienstag, 23. Oktober
Freizeittreff um 14.00 Uhr im Ge-
meindehaus (Peterskeller).

Mittwoch, 24. Oktober
Halbtageswallfahrt nach Eris-
kirch. Abfahrt an der Bleiche um  
12.30 Uhr. Siehe Seite 4.

Donnerstag, 25. Oktober
Neuer Glaubensgesprächskreis, 
Start und Infoveranstaltung um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus 
St. Peter. Mehr hierzu im Extra-
Artikel auf dieser Seite.

Freitag, 26. Oktober 
Die Chorwürmer treffen sich um 
15.15 Uhr zur Probe im Gemeinde-
haus (Chorraum).

Samstag, 27. Oktober
Zugfahrt des Freundeskreises 
St. Peter nach Lindau. Siehe Ex-
tra-Meldung auf dieser Seite.

BLICK in die GEMEINDEN

TERMINE ST. PETER

HAISTERKIRCH

Krabbelgruppe: Am kommenden 
Donnerstag, 25. Oktober, schauen 
wir, was aus Maiskörnern alles Le-
ckeres werden kann. Davor singen 
und spielen wir natürlich wie im-
mer. Treffpunkt ist um 9.30 Uhr vor 
dem Klosterhof.

Die nächste Ministunde ist am 
Samstag, 27. Oktober. Thema: Bib-
lisch kochen. Die genaue Uhrzeit 

wird noch bekannt gegeben.

Das Pfarramt Haisterkirch ist am 
Dienstag, 6. November, wegen ei-
ner Fortbildung geschlossen.

Die Jahresrechnung 2017 der Kir-
chengemeinde Haisterkirch liegt 
zur Einsichtnahme vom 23. Okto-
ber bis zum 6. November im Pfarr-
büro Haisterkirch auf.

Vier Ministrantinnen aufgenommen
Am vergangenen Sonntag fand in der Kirche in Michelwinnaden die Auf-
nahme der vier neuen Ministrantinnen statt. Zusammen mit Herrn Pfar-
rer Bucher und dem Mini-Team war der feierliche Gottesdienst vorberei-
tet worden. Pfr. Bucher und die Ministranten erklärten die Bedeutung der 
liturgischen Farben. Aufhänger dafür waren die farbigen Kordeln, welche 
zum Ministrantengewand gehören. Je nach Gottesdienst und Jahreszeit 
sind dessen Farben unterschiedlich. Die grüne Farbe zum Beispiel, die 
an der Ministrantinnen-Aufnahme getragen wurde, ist beispielsweise die 
Farbe der Hoffnung und der Schöpfung. Als Zeichen ihres Dienstes be-
kamen die neuen Messdiener von Herrn Pfarrer Bucher die Ministranten-
Urkunde und einen Ministranten-Ausweis überreicht. Danach sprachen 
die neuen Minis gemeinsam ein Ministrantengebet
Wir freuen uns sehr, dass sich vier Erstkommunionkinder bereit erklärt 
haben, die Aufgaben als Ministrantinnen zu übernehmen und wünschen 
ihnen hierbei viel Freude und Gottes reichen Segen. Unser Bild zeigt die 
neuen Minis mit Pfarrer Bucher; von links: Lena Frick, Linda Sigg, Bea-
te Miller, Elena D´Ettorre.

MICHELWINNADEN
Rent a Mini – Buch dir einen Mini
Die Ministranten von Haisterkirch möch-
ten sich einbringen, um die Kosten der 
Kirchenrenovation mit Spenden zu verrin-
gern. Sie würden ihre Muskel- und Tatkraft 
zur Verfügung stellen, vor allem für Garten-
arbeiten, die jetzt im Oktober oder Novem-
ber, vor dem Winter, noch anstehen. Wenn 
Sie also Hilfe bräuchten beim Laub Rechen oder Rasenmähen oder ... 
– die Ministranten erledigen diese Aufgabe gerne gegen eine Spende. Die 
Aufgabe kann alles sein, bei der Sie Hilfe benötigen. Bedenken Sie aber 
bitte, dass Jugendliche ab 14 Jahren diese Aufgabe auch ausführen kön-
nen und länger als zwei Stunden sollte es nicht dauern. Auch das Material 
(zum Beispiel Gartengeräte) müsste von Ihnen bereitgestellt werden.
Sie dürfen sich gerne im Pfarrbüro (Tel. 5127) oder bei Claudia Waibel 
(Tel. 8778) melden. Sie würden dann umgehend Bescheid bekommen, 
wann welche Ministranten zu Ihnen kommen. 

Nachklapp  
zum Beneizkonzert
Vielleicht klingt dem einen oder 
anderen Konzertbesucher die wun-
derbare Musik noch im Ohr, die am 
23. September in der Pfarr- und 
Wallfahrtskirche Reute vom Kir-
chenchor, vom Schwesternchor, 
vom Musikverein Reute-Gaisbeu-
ren und von den Solisten Gertrud 
Hiemer-Haslach, Patricia Glöckler 
und Bernadette Behr so eindrucks-
voll vorgetragen wurde. Das Bene-
izkonzert wurde vom Fernsehsen-
der K-TV aufgezeichnet. Und jetzt 
liegen die Sendetermine vor: 
Samstag, 3. November, 22.30 Uhr;  
Dienstag, 6. November, 10.00 Uhr; 

Mittwoch, 7. November, 18.00 Uhr; 
Donnerstag, 8. November, 11.00 
Uhr. Wer also das Konzert noch 
einmal anhören will, wer an jenem 
Sonntag keine Gelegenheit hatte, 
es zu hören, der kann an einem der 
Termine die Aufzeichnung in K-TV 
anschauen und anhören. 

Das Spendenergebnis
Über den zweiten erfreulichen As-
pekt wurden wir dieser Tage von 
Sr. Benedikta, Generalökonomin 
vom Kloster Reute, informiert. Die 
als „Schirmfrauen“ für das Kon-
zert fungierten Klosterschwestern 
gaben den Erlös bekannt: Es sind 
insgesamt 1907,70 € als Spenden-
gelder eingegangen. Davon wurde 

der Betrag in Höhe von 957,70 € an 
die Pfarrgemeinde Reute, St. Peter 
und Paul, für den Zweck der Kir-
chenrenovation überwiesen. Die 
andere Hälfte, 950 €, geht an die 
Missionsprokur des Klosters für 
das Kinderdorf St. Antonio, Hiliwe-
to auf der Insel Nias, Indonesien. 
Ein herzliches Vergelt´s Gott allen 
Konzertbesucherinnen und -Besu-
chern für diese großzügige Spen-
de. Ein herzliches Vergelt´s Gott 
dem Kloster Reute für die Spende 
zugunsten unserer Kirche. Und 
natürlich nochmals ein herzliches 
Vergelt´s Gott allen Musikerinnen 
und Musikern mit ihren musikali-
schen Leitern für den Konzertnach-
mittag!   Pfr. Stefan Werner

SING MIT UNS EIN AVE MARIA REUTE
Start zur Fußwallfahrt nach 
Bergatreute an diesem Sonntag, 
21. Oktober, ist um 13.30 Uhr in 
Gaisbeuren (Impuls in der Kirche). 

Wegen einer Schulung ist das Pfarr-
büro in Reute am kommenden Don-
nerstag, 25. Oktober, geschlossen.

Der feierliche Abschlussgottes-
dienst der Diözesanchorfreizeit 
des Cäcilienverbandes indet am 
Mittwoch, 31. Oktober, um 11.00 
Uhr in der Pfarrkirche in Reute 
statt.  Mehr hierzu im nächsten KA

Leonhardsfest und Leonhardsritt 
sind heuer am Sonntag, 4. Novem-
ber. Mehr hierzu im nächsten KA.

FRAUENBUND
Kaffeekränzchen: Der Katholische 
Frauenbund lädt zum monatlichen 
Kaffeekränzchen ins Katholische 
Gemeindehaus St. Peter Bad Wald-
see ein. Das gemütliche Beisam-
mensein, bei selbstgebackenem, 
saisonalem Kuchen und Kaffee/
Tee indet am kommenden Don-
nerstag, 25. Oktober, ab 15.00 Uhr 
im Peterskeller statt.
Zum Jahresprogramm des KDFB: 
siehe Seite 4

Wenn Gott sein Haus 
saniert
Um göttliche Renovation soll 
es gehen in einem Glaubensge-
sprächskurs, der am kommenden 
Donnerstag, 25. Oktober, startet. 

Als Grundlage für die Gespräche 
wird es um das Buch von James 
Mallon gehen, das den Untertitel 
trägt: von einer bewahrenden zu 
einer missio-
narischen Kir-
chengemein-
de. In einigen 
Predigten hab 
ich des Öfte-
ren aus dem 
Buch zitiert 
und ich bin 
verantwortlich auch für den ersten 
Abend. 
Wir treffen uns um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus St. Peter in Bad Wald-
see. Nach einer kurzen Einführung 
in das Buch werden die Themen 
der weiteren Abende vorgestellt. 
Eingeladen sind alle, die sich eben 
nicht nur um den Zustand unserer 
Kirchengebäude sorgen, sondern 
sich tatsächlich das große Wort zu 
Herzen nehmen möchten, welches 
mitunter schon das II. Vatikanische 
Konzil ausgeprägt hat: Ecclesia 
semper reformanda. Was soviel 
heißt wie „Die Kirche ist immer zu 
reformieren.“
Da wir alle Kirche sind, gilt es dann 
ja wohl auch bei uns anzusetzen. 
Wer sich darauf einlassen möchte, 
im Gespräch mit anderen, ist zu 
diesem Austausch herzlich einge-
laden. In Vorfreude erwartet Sie  
 Pfr. Stefan Werner

GLAUBENSKURS

KRIPPENSPIEL

Vorbereitung beginnt 
am 8. November
Bald ist Weihnachten: Komm und 
mach mit beim Krippenspiel! Wie in 
jedem Jahr laden wir Kinder ab der 
1. Klasse ein, die Freude am Singen 
und Spielen haben und beim Krip-
penspiel mitmachen wollen. Wir 
treffen uns zum Üben donnerstags 
um 17.00 Uhr im Chorraum des 
Gemeindehauses St. Peter. Beginn 
ist am 8. November.
Weitere Informationen bei Ma-
ria Hirthe, Tel. 3128

PFARRBÜRO
Am kommenden Donnerstag, 25. 
Oktober, ist das Pfarrbüro St. Peter 
wegen Fortbildung geschlossen.

FREUNDE VON ST. PETER
Einen Ausflug nach Lindau am 
Samstag, 27. Oktober, organisiert 
der Freundeskreis St. Peter. Bei 
einer Stadtführung durch die his-
torische Inselstadt am Bodensee 
mit ihren malerischen Gassen und 
der Hafenpromenade lassen sich 
südliches Flair und die mediterra-
ne Atmosphäre genießen. 

Abfahrt ist um 7.42 Uhr mit dem 
Zug (Treffpunkt um 7.25 Uhr am 
Bahnhof Bad Waldsee.) Nach 
der Führung von rund eineinhalb 
Stunden besteht Gelegenheit zum 
Mittagessen im Restaurant „Wis-

singers“. Am Nachmittag kann 
man auf eigene Faust die Altstadt 
erkunden, bevor es um 16.00 oder 
17.00 Uhr mit dem Zug zurück 
nach Waldsee geht. Die Kosten 
für Stadtführung und Bahnfahrt 
betragen pro Person ca.15 €. Alle 
Gemeindemitglieder sind herzlich 
willkommen.

Anmeldung ist erforderlich bis 
spätestens Freitag, 26. Oktober, 
12.00 Uhr, bei Monika Nold (Tel. 
7705) oder Inge Bendel (Tel. 1822), 
oder per E-Mail an Anmeldungen@
Freundeskreis-Sankt-Peter.de

MINISTRANTEN
Kuchenverkauf: Die Ministran-
ten von St. Peter verkaufen am 
Sonntag, 28. Oktober, nach den 
Gottesdiensten Kuchen auf dem 
Kirchplatz. Der Erlös ist für die Mi-
nikasse bestimmt.

JAHRESRECHNUNG
Die Jahresrechnung 2017 der Kir-
chengemeinde St. Peter liegt in der 
Zeit noch bis 26. Oktober 2018 im 
Pfarramt St. Peter in Bad Waldsee 
zur Einsichtnahme durch die Kir-
chengemeindemitglieder auf.

www.seelsorgeeinheit- 
badwaldsee.de  



SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Leseabschnitte für jeden Tag 
gemäß dem 

aktuellen Lesejahr 
(Markus-Lesejahr / B) 

Heute, Donnerstag, 18. Oktober
Eph 1, 1 – 10; Lk 11, 47 – 54

Freitag, 19. Oktober
Eph 1, 11 – 14; Lk 12, 1 – 7

Samstag, 20. Oktober
Eph 1, 15 – 23; Lk 12, 8 – 12

Sonntag, 21. Oktober
L I: Jes 53,10 – 11; L II: Hebr 4,14 – 16; 
Ev: Mk 10,35 – 45 (oder 10,42 – 45)

Montag, 22. Oktober
Eph 2, 1 – 10; Lk 12, 13 – 21

Dienstag, 23. Oktober
Eph 2, 12 – 22; Lk 12, 35 – 38

Mittwoch, 24. Oktober
Eph 3, 2 – 12; Lk 12, 39 – 48

Donnerstag, 25. Oktober
Eph 3, 14 – 21; Lk 12, 49 – 53

Ökumenischer 
Bibel-Leseplan

Heute, Donnerstag: Offenbarung 3,1-6
Freitag: Offenbarung 3,7-13
Samstag: Offenbarung 3,14-22
Sonntag: Psalm 38
Montag: Offenbarung 4,1-11
Dienstag: Offenbarung 5,1-5
Mittwoch: Offenbarung 5,6-14
Donnerstag: Offenbarung 6,1-8

Sa, 20. Oktober
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Klinik am Hofgarten (Säulen-
halle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 21. Oktober
8.30 Uhr: EUCHARISTIE im Kran-
kenhaus

Mo, 22. Oktober
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 24. Oktober
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Gottesdienste für Kurgäste, Patienten 
und Heimbewohner – offen für jedermann

Do, 25. Oktober
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche

Fr, 26. Oktober
8.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Sa, 27. Oktober
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier, Hof-
garten-Klinik (Säulenhalle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 28. Oktober
8.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Krankenhaus

Kurseelsorge: www.kurseelsorge-bw.de 
Pastoralreferent Egon Wieland (kath.), Tel. 40 41 12 

egonwieland@kurseelsorge-bw.de 
Klosterhof Bad Waldsee (Eingang 4)  

Pfarrerin Verena Engels (ev.), Tel. 409 40 22 
verena.engels@elkw.de  

KUR- UND KRANKENSEELSORGE
Angebote der Rehaseelsorge
in den nächsten Tagen – 

offen für jedermannOFFEN FÜR JEDERMANN

Bildungshaus „Maximilian Kolbe“ 
Informationen und Anmeldung 

Kloster Reute, Tel. 708-211  
Mail: bildungshaus@kloster-reute.de 

www.kloster-reute.de/bildungshaus/jahresprogramm  

KLOSTER REUTE / KOLBE-HAUS

IN DER BIBEL 
LESEN

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48, Fax: 1479
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de 
Öffnungszeiten: Montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr, don-
nerstags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Gabriela Dörlinger, Cordula Bulling, Tel. 990 91-0
Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarramt / Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Öffnungszeiten: dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Pfarrer Thomas Bucher: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de 
Diakon Dr. Marcel Görres: Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@t-online
Diakon Franz Fluhr: Tel. 0157/52 69 16 05, diakonfranzfluhr@kirche-reute-gaisbeuren.de
Diakon Klaus Maier: Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Pastoralreferent Egon Wieland: Klosterhof 1, Tel. 404-112, egon.wieland@drs.de
Gemeindereferentin Kerstin Ploil: Klosterhof 1, Tel. 409-41 78,  kerstin.Ploil@drs.de
Gemeindereferentin Sandra Weber: Klosterhof 1, Tel. 404-116, Sandra.Weber@drs.de

Es geht  
nach Eriskirch
Am kommenden Mittwoch, 24. Ok-
tober, indet die nächste Halbta-
geswallfahrt statt; es geht nach 
Mariä Himmelfahrt in Eriskirch. Ob 
zu Lande, zu 
Wasser oder 
in der Luft, 
das Eriskircher 
Wahrzeichen – 
die Pfarrkirche 
„Mariä Himmel-
fahrt“ (Bild) mit 
ihrem 61 Meter 
hohen spitzen 
Turm, über die es verschiedene 
Legenden zu erzählen gibt – sticht 
sofort ins Auge. Abfahrtszeiten: 
12.30 Uhr auf der Bleiche (12.15 
Uhr Reute und Gaisbeuren, an-
schließend Frauenberg). 
Letzte Anmeldungen noch mög-
lich beim Pfarramt St. Peter, 
Tel. 990910

HALBTAGES- 
WALLFAHRT

Impressum. Presserechtlich verantwortlich: Pfarrer Thomas Bucher, Pfarrer Stefan Werner, 
Gut-Betha-Platz 9, 88 339 Bad Waldsee. – Gesamtherstellung (außer Druck): Kirchenanzeiger-
Verlag Gerhard Reisch mann, Brugg 4, 88410 Bad Wurzach. – Druck: Druckerei Marquart GmbH, 
Saulgauer Straße 3, 88326 Aulendorf.

FRAUENBUND
In neuem Outit Der KDFB 
der Diözese präsentiert sich mit 
dem Jahresprogramm in neuen 
Farben und mit neuen Kursange-
boten. Das Halbjahresprogramm 
des Zweigvereins Bad Waldsee ist 
ebenso ab sofort erhältlich. Inter-
essierte können das Programm un-
ter Frauen-bund-bad-waldsee@t-
online.de oder bei Gaby Merk, Tel. 
0170 / 1841669, anfordern. 

Dringend
Mietwohnung 

gesucht
Diakon i. R. Schäffler 

mit Fam. sucht 
4- bis 5-Zi-Whg. 

mit Garage 
zum Anmieten 
in Bad Waldsee

Tel. 4092797

Äthiopien steht im Mittelpunkt
Aufruf der deutschen Bischöfe zum Weltmissionssonntag 2018 

Liebe Schwestern und Brüder, 
„Gott ist unsere Zuflucht und Stärke“. So lautet das Leitwort der diesjäh-
rigen Aktion der Missio-Werke. Das Bekenntnis aus dem Alten Testament  
ist eine Kraftquelle für Christen weltweit, besonders in Ländern, in denen  
die Kirche bedrängt wird. Das gilt auch für Äthiopien. Das Land ist einer 
der ärmsten Staaten der Welt, zugleich aber Aufnahmeland für Flüchtlinge 
aus ganz Ostafrika.  
Im Monat der Weltmission 
und vor allem am Sonn-
tag der Weltmission, dem 
28. Oktober, stellen die 
Missio-Werke die Arbeit 
der Kirche in Äthiopien in 
den Mittelpunkt. Zugleich 
erinnern sie daran, dass 
wir alle gerufen sind, mis-
sionarisch Kirche zu sein 
und den Glauben an Jesus 
Christus auf  der ganzen 
Welt zu bezeugen. Mit 
der Kirche in allen Konti-
nenten sind wir in diesem 
Ziel und in dieser Aufgabe 
verbunden. Sichtbarer 
Ausdruck dieser Solidarität ist die Kollekte, deren Ertrag den ärmsten Orts-
kirchen zugutekommt. 
Liebe Schwestern und Brüder, bitte setzen Sie am Sonntag der Weltmis-
sion ein Zeichen der Verbundenheit und Solidarität. Wir bitten Sie um Ihr 
Gebet und um eine großzügige Spende bei der Kollekte für die Päpstlichen 
Missionswerke Missio.  
Für das Bistum Rottenburg-Stuttgart, 
Bischof Gebhard Fürst

MISSIONSSONNTAG

Die Solidaritätsaktion der 
Katholiken weltweit

Sonntag der
Weltmission

28. Oktober 2018

Gott ist uns Zuflucht 
und Stärke

»  «

Der ANDERE ADVENT für KINDER ist das kleine Ge-
schwisterchen vom ANDEREN ADVENT für Erwachsene. An 37 aufein-
ander folgenden Tagen können Kinder jeweils eine Seite des Kalenders 
auftrennen und inden Geschichten, Spiele, etwas zum Basteln oder Rät-
sel. Auf jeder Seite begleiten Ochs und Esel bis zum 6. Januar, denn dann 
kommen die letzten Gäste an die Krippe. Erhältlich im Klosterladen zu 
den Öffnungszeiten (Montag bis Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 
17.00 Uhr; Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr, Sonntag 
geschlossen). Bildungshaus Maximilian Kolbe, Klostergasse 6, 88339 Bad 
Waldsee, Tel. 07524/708-211, E-Mail: bildungshaus@kloster-reute.de

O komm, o komm, Immanuel
Sie singen gerne Adventslieder, würden aber gern noch mehr darüber 
erfahren und etwas tiefer und besinnlicher in die vorweihnachtliche Zeit 
einsteigen? Dann laden wir Sie zum Wochenende mit vertrauten und neu-
en Adventliedern ein. Singen, Besinnung, Stille, Austausch und biblische 
Impulse ermöglichen das Erschließen von neuen und bekannten Advents-
liedern. Das Seminar indet vom 23. bis 24. November, in Begleitung von 
Schwester Franziska Bachmann, im Bildungshaus, Kloster Reute, statt. 
Anmeldung siehe oben.


